
 
 
Donnerstag, 17. Juli 2025 / 11:00 / Führung  
 

Treffpunkt um 10:45 Uhr   
Grashaus Aachen, Fischmarkt 3 
 
Grashaus – Die Geschichte: 
 
Erbaut um 1260, war das Grashaus als erstes Aachener Rathaus sichtbares Zeichen 
für das Selbstbewusstsein der Bürger, die seit 1258 einen Stadtrat hatten. Nachdem 
im 14. Jahrhundert der Nachfolgebau am Markt errichtet war, wurde es als Gericht 
und Gefängnis genutzt. Zum Tode Verurteilte wurden hier öffentlich enthauptet. 
  
Eine Zeitlang glaubte man, die Bezeichnung „Grashaus“ sei – wegen der 
„grässlichen“ Umstände – auf das mittelhochdeutsche graz (wütend, rasen, zornig 
bzw. grazen = schreien) zurückzuführen. Vermutlich bezieht sich der Begriff aber auf 
die Gras bewachsene Fläche, die das Gebäude einst umgab. 1885 wurde der 
Umbau der Ruine zum Stadtarchiv beschlossen. 
 
Rathaus, Kerker, Stadtarchiv: Das Haus ist selbst ein Stück europäische Geschichte. 
Bei einer sehr interessanten Führung können wir uns ein Bild davon machen. 
 
Anschließend gibt es die Möglichkeit in einem Restaurant in der näheren Umgebung 
zu essen. Die Kosten hierfür trägt jede:r selbst. Bitte bei der Anmeldung angeben, ob 
eine Teilnahme am Essen gewünscht ist. 
 

Die Anreise erfolgt mit dem eigenen PKW. Bitte Fahrgemeinschaften bilden. 
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis 03. Juli 2025 
 
 
Treffpunkt: 10:45 Uhr Grashaus Aachen, Fischmarkt 3 

 
Preis:    5,00 € / Pro Person 
 
Veranstalter: Bildungswerk der KAB der Diözese Aachen, 0241-40018-0 
   
Anmeldung:   KAB AC-Land / Team 60+ / Ferdinande Drux-Kehlenbach 
    02407-7316  oder Mail: ferdinande@kehlenbach.de 
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